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Eine Höne Frau
ÄZR L VWzR ZLütetsburg Uz

Fortsetzung W
Herr v Hohenthal sah sie verivundert an und sie fühlte

daß sie dazu Veranlassung gegebeii Das war ihr peinlich
Die Aerzte verordnen so Manches wonach man sich

auch mit dem besten Willen nicht immer richten kann
sagte sie wie zur Entschuldigung Ich selber weiß was

schadet ÄnN
Während Rhoda sprach hatte ein ziemlich heftiger

Hustenanfall sie unterbrochen Der Rittmeister hörte es

sagte er
bestimmt Erlauben Sie mir Ihnen irgend Etwas zu
holen WUZcklnN WM

Nein nein, uiiterbrach ihn Rhoda ungeduldig
Lassen Sie uns weitcv gehen Ich bin immer so gegan

gen es schadet mir nichts
i Sie können das nicht wissen gnädige Mau Sie soll

ten sich schonen Sie haben Verpflichtuilgcn für Ihre
Gemndheit zu sorgen

Ah das ist mir neu, sagte die junge Frau lächelnd
Ich glaube das kann doch Niemanden als mich allein
berühreMMAH MLZFöAzp ufvs tim W

Sie haben Verpflichtungen gegen Die welche Sie
lieben uzvW6 nslDtfnzt viIlH

Es lag eine verhaltene Leidenschaft eine große Innig
keit in seinen Worten Rhoda verstand weher das Eine
noch das Andere Nur wie Verzweiflung käm es plötzlich
Über sie wie eine wilde grenzenlose Verzweiflung Wer hatte
sie denn lieb Keine Menschenseele Der Eine welcher
sie natürlicher Weise hätten lieben sollen hatte sich weit
weit von ihr entkernt nm seinetwegen hätte sie wohl keine
Verpflichtung für ihre Gesundheit zu sorgen War sie
todt dann war eine drückende Fessel zerrissen weiter nichts
Niemand würde ihr eine Thräne nachweinen Unter dem
Eindruck dieser Gedanken war es daß sie erwiderte Dann
habe ich gar keine Verpflichtungen

Vielleicht hätte Herr von Hohenthal trotz all seiner
festen Vorsätze in diesem Augenblicke etwas erwidert aber
sie war ihm vorausgeeilt ihr Helles Gewand flatterte vor
ihm her wie ein Irrlicht dem er hätte folgen mögen und
wenn es ihn in Tod und Verderben geführt Erst unter
dem Ahorn stand sie still und erwartete ihren Begleiter

Sehen Sie habe ich Ihnen zuviel gesagt Hier ist
es schön wie im Traum wie im Märchen, rief sie ihm
mit gänzlich veränderter Stimme entgegen Dies Däm
merlicht verleiht der Natur erst den rechten Zauber Dort
die riesigen Bäume das dunkle Gebüsch wie es sich im
Wasser wiederspiegelt Die reizenden Blumengruppen der
plätschernde Brunnen und über Allem dieser tiefblaue
Himmel Gestehen Sie Herr von Hohenthal daß alle
großartigen Momente in der Natur nicht diese Idylle
aufwiegenikH imömR

i i

Sie hatte sich wiedergefunden in den wenigen Minuten
die sie ihm vorausgeeilt war Die Lehren ihrer Mama
hatten nicht ganz den Zweck verfehl denn sie lernte es
sich beherrschen und eine Maske vor das sanfte liebe Ge

richt mit den trenen unschuldigen Kinderäugen legen

So standen Beide schweigend neben einander versunken
ini Anblick des Schönen Mingsnm tiefe lautlose Stille
Da mußte wohl jeder böse Gedanke zurückweichen und der
verlorene FrW MxdyHhren

Plötzlich fuhr Rhoda zusammen auch der Rittmeister
wandte sich um Fast in unmittelbarer Nähe hatten Beide
eine wohlbekannte Stimme gehört

Frau v Heyden sagte Rhoda leise noch unter dem
Eindruck diese Stille nicht zu unterbrechen

In demselben Augenblick aber legte sich eine Hand
bleischwer aus ihren Arm Erschrocken trat sie einen
Schritt zurück

Still kam es zwischen den fest aufeinander gepreßten
Zähnen des Rittmeisters hervor indem er nach der Rich
tung deutete aus welcher die Stimme gekommen

Das Blut erstarrte Rhoda vor unwillkürlicher Angst
in den Ädern beim Anblick dessen was sie sah

Nicht weit von der Stelle ws Herr von Hphcnthal
und Rhoda geborgen von dem Stamme des mächtigen
Ahorns standeü befand sich eine Moosbank versteckt von
Taxus Dorthin deutete Herrn von Hohenthals Linke
während seine Rechte noch immer lest ans Rhvda s Arm
lag Sie sah ein Helles Gewand gleich dem ihren sie
wußte wem es gehörte und so gern sie aus dieiem Bann
kreise gewichen wäre des Rittmeisters Hand zwang sie
wider Willen zu hören NW ÄNNL t K

Mögen Sie es denn erfahren Ja ich habe gewußt
daß Sie hierher gingen und darum bin ich Ihnen ge
folgt wie ich Ihnen unter allen Umständen bis ans
Ende der Welt folgen werdÄ q V

Sie sind ein Wahnsinniger Sie wissen daß ich
Herrn von Hohenthal s Verlobte bin

Und doch wird mich das nicht hindern Ihnen überall
nud zu jeder Zeit meine Huldigungen zu Füßen zu legen

Sie wissen daß Herr v Hohenthal jeden Tag ein

treffen kann N s iAuch das weiß ich aber weder das Eine noch das
Andere ist im Stande mich in meinem Entschluß Sie
mein zu nennen wankend zu machen Elisabeth sehen Sie
endlich ein daß eine Gegenwehr vergeblich ist Der Lei
denschaft gegenüber die ich für Sie fühle müssen Sie
unterliegen

Auch wenn ich nicht will Herr v Förster
Auch wenn Sie nicht wollen Zr MJzzttusi p

Es war ein Helles lustiges Lachen welches da durch
die stille Abendluft drang aber das Lachen hatte ein für
das Lebe geknüpftes Band mit leichter Mühe zerrissen
Während Frau v Heyden sich von ihrem Begleiter nach
der kleinen Villa geleiten ließ standen Herr v Hohenthal
und Ryoda noch eine Weile regungslos letztere halb ohn

mächtig von den auf sie einstürmenden Gefühlen Dann
wandte sich der Rittmeister nach Rhoda um

Gnädige Frau Sie wecÄn begreifen ich kann
Sie MMzurückbegleiten, sagte er leise

Ich Mi oft aWn hier gewesen und zurückgekehrt
entgegnete sie ebeufp

Sie werden auch vielleicht begreifen daß ich Frau
v Heyden nicht mehr sehen kann, fuhr er Mt

Roda erschrak
MDie werden ihr das Herz brechen Mama hat Sie
sehr geliebt

MeineN e das wirklich gnädige Frau fragte der
Rittmeister voll grenzenloser Bitterkeit Dann glaube
ich daß Sie in einem i großen Irrthumbefangen sind
Der Frau breche ich weder das Herz noch hat sie je
mals auch nur die Spur einer reinen Liebe zu MiV in
ihrem Herzen gefühlt Sagen Sie ihr daß ich hier ge
wesen bin

Nichts weiter
Mein ich werde Sorge tragen daß sie mit dein

Nothwendigen bekannt wird Leben Sie wohl gnädige
Frau es hätte anders kommen können

Der Rittmeister gab ihr die Hand und zitternd legte
sie die ihre einen Moment hinein

Im nächsten Augenblick war er bei dem Taxus in einem
Seitenweg verschwunden Angstvoll kehrte Rhoda in dic
kleine Villa zurück es wurde ihr HAK die Schwelle

zu überschreiten M WFrau von Heyden hatte sich schon zurückgezogen uud
so war Rhoda der peinlichen Aufgabe überhoben ihr so
gegenüber zu treten Sie zog sich gleichfalls in ihr kleines
freundliches Gemach zurück und bat Nell ihr nur eine Tasie
Thee zu bringen Dann als dies geschehen war sagte
sie daß sie Mein bleiben wolle Nell möge nur schlafen
gehen

Endlich war sie allein Sie hatte das Fenster geöffnet
und athmete mit Wohlbehagen die Nachtluft ein Welch
ein Tag war das für sie gewesen Wie war es nur Mög
lich daß er vorübergegangen war daß sie so überall ihre
Ruhe bewahrt

Erst die unerwartete Ankunft des Rittmeisters der end
los lange Tag während welchem sie nicht einen Moment
ihre Besonnenheit hatte verlieren dürfen und endlich

Rhoda dachte nach Wie war denn nun Alles so ge
kommen Zuerst hatte der Rittmeister sie auf Frau vön
Heyden aufmerksam gemacht und sie sah in seinem Ant
litze die entsetzliche Verachtung mit welcher er die schöne
Frau seine Verlobte hätte zu Boden schmettern mögen
dann endlich dieses Losreißen so mit einem Male

Aber hatte er denn anders können
Nein und wiederum nein Rhoda würde es schmerzlich

empfunden haben wenn er nicht so gehandelt hätte wie
er that Sie schämte sich als Frau das ein solcher Ver
rath von einer Frau begangen werden konnte War es
denn nicht Verrath was sie an dem Manne geübt der
ihr seine Liebe schenkte Forts folgt

MZ
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Der Liebesroman eines Japaners der theils in
Berlin theils im fernen Japan spielt könnte einem Roman
cier ein ebenso anstehendes wie originelles Zuzet liefern Aus
dem OstastatMen Lande kam vor einer Reihe von Jahren der
Sohn eines in seiner Heimaib Mr hochgestellten Mannes nach
Europa Der innge intelligente Japaner war als Soldat
und Ingenieur bereits zu einer höheren Stellung gelangt nnd
sollte nun der diplomatischen Carri re sich zuwenden Seit
drei Jahren weilt der Lohn Japans in uwerer Mitte und
hier hat ihn Gott Amor in einen argen Conflikt gebracht Es
senkten die dunklen Auge des interessanten Fremdlings sich
etwas zu tief in die blauen Augen eines Deutschen Mädchens
eines Frl v L und bald fanden sich die Herzen der beiden
jungen Leute in glühender Liebe Der Japaner meinte es
treu und so schrieb er denn kurz und bündig an seinen Väter
er habe eine junge Deutsche von vortrefflichen Eigenschaften
lieb gewonnen er wolle M mit ihr sU s Leben vereinen und
bitte nur noch um den väterlichen Legen Als der Vater dies
Schreiben erhielt eittbranitte er in bellen Zorn Wenngleich
die junge Dame ebenfalls von Adel ist und einer angesehenen
Familie entstammt so erschien dem alten starrköpfigen Manne
der niemals Mer die Grenzen seines HeiwatWandes hinaus
gekommen dennoch eine derartige Verbindung als eine Sünde
Der Vater mtriguirte M eigenen Sohn und
es verging nicht lange Zeit da erhielt der jmW Offizier und
Diplomat von der Japanischen Regierung deii strikten Bciehl
nach seiner Heimath zurückzukehren im Falle des Ungehor
sams würde des Kaüers ganzer Zorn ihn treffen Zugleich
tief eine Aniwori des Vaters ein sie ihn ebenfalls vor eine
bedenkliche Alternative stellte Aber die Liebe die eine so harte
Probe erlitt gab ihm Kraft und Muth von seiner Braut
wollte er nicht lassen Mochte da kommen was es auch sei mit
kurzem Entschlüsse quiitirte er seine Stellung als Major und
Attaches und wandte sich hier in Berlin dem kaufmännischen
Fache zu Durch seine Intelligenz und Ausdauer gelang es
ihm bald alle Schwierigkeiten zu überwinden und seit kurzem
fungirt er als Buchhalter in einem Berliner großen und be
kannten Etablissement in welchem auch sein künftiger Schwager
als Korrespondent thätig ist Die Hindernisse sind voraussicht
lich nun vollständig beseitigt und so wird der liebende Japaner
demnächst mit seiner hoWn Braut vor einem Deutschen Ztan
deSbeamien erscheinen

Ein schauerliches Stiergefecht Trotz der furcht
baren Epidemie welche die Bevölkerung Spaniens decimirt
hat dieselbe die Lust an aufredenden Vergnügungen nicht ver
loren In Vittorio fand in den ersten Tagen dieses Monats
ein Stiergefecht statt und dabei ereignete sich eine Scene von
ganz schauerlicher Art Der erste Stier war erlegt die ge
fallenen Thiere Stier und einige Pferde wurden fortgeschafft
und das reichlich verspritzte Blut ward mit frischem Sande
bedeckt als das Zeichen für den zweiten Stier erscholl Das
Thier erschien am Eingange argwöhnisch die glühenden Augen
rollend und brach dann beim Erblicken des Torero ähnlicher
einem Tiger denn einem Stiere mit einem furchtbarem Satze
hervor und mit einem zweiten gewaltigen Sprunge über die
Schranke mitten in s Volksgedränge Die ihm zunächst stan

den zertrat und zerstampfte er WÄbretid andere in die Höhe
geschlendert wurden Ein furchtbares Jammern unter der Zu
schanermenge brach los während das wüthende Thier viele
Männer Weiber und Kinder schwer verwundete Eine Abthei
lung der Stadtwache weiche um die Ordnung beim Schau
spiele aufrechtjM erhqltM anwesend war riß aus Nun stand
der Stier in der Straße und hielt einen Augenblick inne da
bei warf er ein wildes Auge zurück auf die Arena die gefüllt
Wa r yM gegngstlgten Auschauer darauf raunte er auf die
Promenade und jagte die Männer Weiber und Kinder vor
sich her Drei Schüsse von herbeigceillen Zoldateu abgegeben
fällten endlich das rasende Thier und als wieder Sicherheit
herrichte brach da Volk in Zischen Pfeifen Ad Schimpfen
liberale Feigheit der Stadtwache und der Toreros aus

lUeber den russischen Riefen Gordowskhj dersich jetzt im Panoptikum sehen läßt, werden folgende interessante
Angaben gemacht Derselbe ist im Jahre 1864 in Livland in
dem Städtchen Ternau geboren also jetzt 21 Jahre alt Als
Kind immer sehr kränklich wurde er in seinem 13 Lebensjahre
gesund und fing in diesem Fahre derartig an zu wachsen daß
ihn MF leibliMr Vater welcher den Türkeukrieg 1877 1878
und den Sturm auf Plewna alK Sergeant mitmachte bei seiner
Rückkehr nicht wieder erram te Er hatte in diesen beiden
Jahren über 2 Fuß an Länge zugenommen Gördowsky ist
von diesem Zeitpunkt an stetigigewachsen und stärker geworden
so daß er gegenwärtig die respektable Höhe von 7 Fuß 4 Zoll
erreicht bat a w wirtlich einer der größten jetzt lebenden Rie
sen aber noch nicht ausgewachsen ist Es ist Herrn Castan
mir mit vieler Muhe gelungen den Gordowski hier zu zeigen
indem derselbe in diesem Älter noch seiner Militärpflicht in

älterep Bruder dient in der russischen Garde zu Pferde Seine
Mutter ist eine kleine Person noch am Leben während der
Vater infolge/einer im Türkenkriege erhaltenen Wunde welche
schlecht verheilt war verstorben ist Seine vier noch lebenden
Geschwister sind gesund und normal gebaut aber nicht über
Mittelgröße

sEin kühner Reisender j Vor dem Hanse 45 Untere
den Linden iu Berlin stieg gestern ein Reisender ab und
begab sich sein Fahrzeug in den Korridor stellend in die jedem
in Deutschland weilenden AmLrikäW wohlbekannten Räume
der DxoliWM iu ZXirops Der Besucher ein Mnger
Mann aus Pittsburg in Pennsylvanien hat eine äußerst inter
essante Fährt auf dem VelöciPed hinter sich und eine Ausdauer
im Ritt auf dem Stahlrosse bewiesen um dic ihn mancher
unserer jungen Sportsmen beneiden wird Er verließ New
Aork am 24 Mpril d I ans der Pavonia einem der neuen
Cunard Dainpfer landete nach guter Fahrt in Liverpool und
bestieg dort am 5 Mai sein Gefährt um die Reise durch
Europa zu beginnen Auf seiner Tour ist der kühne Reisende
jetzt nach Berlin gekommen wo er einige Zeit zu verweilen
gedenkt und nach einer gründlichen Rast beabsichtigt Italien
die Türkei und EgYPten M besuchen Die größte Strecke
welche der Radfahrer/in einem Tage zurücklegte waren 110
englische Meilen und zwar in 12 Stunden anhaltenden Fah
rens die schnellste Fahrt machte er in 2 Stunden 45 Minuten
in welcher Zeit er M Meilen durchsuhr Mit Gepäck belästigte
sich der Reisende nicht da er die nöthigen Dinge für circa

Wochen theils im Tornister aus dem Rücken theils in
einer Satteltasche auf der Maschine mitführt uud nach dieser
Zeit trifft er gewöhnlich seinen Koffer an einem der größeren

Plätze KZlOesierrei ch ische Zollrevision Der bekannte
Feuilletonist des Pariser ÄFigaro Albert Wolff der
gegenwärtig in Jschl weilt berichtet soeben über seine Reise
eindrücke Er schreibt unter Anderem Nachdem er die Vexatwn
der französischen Zollbeamten geschildert Ich kenne beinahe
ganz Europa und eitten TWl Asiens ich sah den Montblanc
und das goldene Horn Neapel und die Ostsee ich kenne die
Alpen so gründlich wie die schottischen Seen aber niemals habe
ich ein so überraschendes Natnrichauiviel gesehen wie jenes
das mir das österreichische Zollamt geboten hat Ich sah mit
meinen eigenen Augen wie ein Zollbeamter um den Reisenden
Zeit zu ersparen sich selbst einer großen Mühe unterzog Nur
fünf Minuten dauert der Aufenthalt an der Grenze dann setzt
der Orient Wpreßzug seine Fährt mit der fahrplanmäßigen
Geschwindigkeit fort Zwei Zollbeamte sind in Simbach in den
Zug gestiegen und Visitiren unser Gepäck während wir 70
Kilometer in der Stunde zurücklegen Kann es etwas Ein
facheres geben Ein Zollbeamter stattet mir m meinem Eöüps
eine Visite ab Haben Sie etwas Steuerbares nieinHerr

Ja Tabak In Ihrem Koffer Ja ich mußwohl in den Gepäckwagen kommen Nicht nöthig mein
Herr geben Sie dem Waggondiener nür Ihren Kofferschlüssel
es ist dies eine Vertrsuensperson die SchlafwagenMefellschaft
garantirt für ihn Hier babm Sie meine Schlüssel
Auf Wiedersehen mein Herr Auf Wiedersehen Herr

Zollbeamter Nach einer Viertelstunde während wir um
18 Kilometer vorlvärts gekommen sind Meite Visite des Be
amten Herr Zollbeamter ich bin erfreut Sie wiederzu
sehen Bitte nehmen Sie Platz Haben Sie meinen Tabak
gefunden Ja mein Herr die Steuer beträgt 11 Gulden

Schön hier ist das Geld Und hier die Quittung
Ich habe die Ehre mich zu empfehlen Ich ebenfalls
Herr Beamter seien Sie überzeugt ich werde unsere flüchtige
Begegnung in gutem Andenken halten Glückliche Reise
mein Herr Danke Herr Zollbeamter Und das ist
Alles

Vine Rossini Anekdotej Am Vorabend der ersten
Hugenotten Aufführung in Paris gab Adolphe Crsmienr ein

großes Dejeuner zu Ehren des Komponisten Auch Rossiyi
befand sich unter den Eingeladenen er saß am Tische aß aber
keinen Bissens Auf die Vorstellungen der Hausfrau meinte er
Ich frühstücke niemals allein wenn es morgen nicht gut aus

fällt könnte Meyerbeer behaupten daß ihm meine Absage Pech
gebracht Uebrigens erinnert mich meine Position an Ihrem
Tische an ein Abenteuer Es war in einer kleinen Stadt
Italiens man gab mir zu Ehren den Barbier ich sah im
Orchester eine große Trompete ein Mann blies und nie hörte
ich einen Ton Im Zwischenakte ging ich zum Kapellmeister
dieser meinte erröthend Wir haben hier in der Stadt Nie
mand der die Trompete blasen kann deshalb engagirte ich
Jemand der sie nur zum Munde führt ohne zu blasen Im
Orchester macht sich das dennoch gut Ich bin wie der Mann
mit der Trompete ich mache mich dennoch gut an Ihrem
Tische
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AM der StM und Umgebung
D err Prof Freitags ist nach Mittheilung des

uns zugegangenen Bukarester Tageblattes bei seiner
Ankunft von dem Generalsekretär des Domänenmimste
riuMs und von dem Chef des Ackerbauabtheilung em
pfangen worden und begab sich andern Tags nach Sinaia
um dem König seine Aufwartung zu machen

Auf dem hiesigen kgl Amtsgericht Abtheilung VII
fand heute Vormittag ein Termin zwecks zwangsweifer
Versteigerung des zur Konkursmasse der Handelsgesell
schaft Bergmann k Schlee zu Halle a S gehörigen im
Grundbuche von Halle Bd 94 Bl 3630 eingetragenen
Fabrik Etablisseikents statt zu dem sich eine Anzahl In
teressenten cingefunden hatten Das qu Etablissement
liegt sehr günstig unweit des Bahnhofes an einer Haupt
verkehrsstraße das Gefammtareal desselben beträgt 1 Hek
tar 29 Ar 52 Quadratmeter und repräseütirt einen Bo
denwertl von mindestens 155424 Mk Die verschiedenen
Gebäude haben einen Gesammtwerth von 195215 Mark
laut ämtlicher Taxe des Bauinspektors behufs Versiche
rung der Baulichkeiten Die Versteigerung erstreckte sich
jedoch ferner auch auf die sämmtlichen in den Fabriks
gebäuden befindlichen und mechanisch verfestigten als Be
standtheile bezw Zubehör der Fabriksgebäude zu betrach
tenden maschinellen Einrichtungen als Dampfmaschinen
Drehbänke Bohr Hobel Schleif und Rüffelmaschinen
Transmisstonen ze in einem weiteren Gesammtwerhe von
ca 100000 M Alles dies ist in außerordentlich gutem
Zustande und kann sofort wieder in Betrieb gefetzt werden

Bestbietender blieb Herr Hofrath Dr Lohse Leipzig als
Generalbevollmächtigter der Frau verwittwetenKommerzien
rath Bergmann daselbst mit 176 900 Mark nächstbest
bietender HerrOberaMtinann Rockstroh hier mit 176 850 M
Das Urtheil über den Zuschlag wird später verkündet

WerdMMMZ zöü zuL K ssäsD iätenklage Am 21 Oktober er wird vor dem
hiesigen Ländgericht auch eine sogen Diätenklage welche
der preußische Fiskus vertreten durch den Justizrath
Schlieckmann gegen den hier inHalle wohnenden Reichs
tagsabgeordneten Wilh Hasenclever angestellt hat
verhandelt werden Die Klage ist nur zwei Seiten lang
stützt sich auf die bekannten 4 Paragraphen aus dem
Landrecht Wie verlautet wird der Reichstagsabgeordnete
Rechtsanwalt Träger den Beklagten vertreten Ferner
theilt man uns mit daß auch gegen den Reichstagsabge
ordneten Heine in Halberstadt durch Rechtsanwalt Kor
tum daselbst eine gleiche Klage angestellt ist

Mie Räume des Postamts Nr 41 in der Geist
straße haben sich jetzt als zu klein erwiesen so daß der
Besitzer des betr Hauses sich genöthigt gesehen hat durch
Neubau dieselben zu vergrößern

j De r sächsische Pro v i nzial Verein für
das höhere Mädchenschulwesen wird seine Jahres
versammlung am Freitag den 2 Oktober in der Aula
der Augusta Schule zu Magdeburg abhalten Aus der
Tagesordnung der Versammlung steht ein Gegenstand
von für das Schulwesen weittragendster Bedeutung
nämlich ein Vortrag über das Verhältniß der
Herbart Ziller Stoyschen Didaktik zu der bis
her üblichen Unterrichtspraxis welchen Herr
Dammann Inspektor der höheren Mädchenschule der
Francke schen Stiftungen übernommen hat An die Ver
handlungen wird sich ein gemeinsames Mittagsmahl
Couvert 3 Mark im Saale des Centralhotels anschließen

wegen dessen Theilnahme die bezüglichen Anmeldungen bis
spätestens zum 28 Deptember an Herrn Hager Rektor
der Augusta Schule zu Magdeburg zu richten sind

Wät r i o i 1 ch e s V ol k sse t d es kon servativ en
Vereins von Ha lle und dem Saalkreis zur Feier
der Schlacht bei Gravelotte am 18 Augnst
Die großen Räume von Freyberg s Garten waren zu
diesem Zwecke besonders sestlich geschmückt Sämmtliche
Kolonaden waren mit Draperien versehen Das Musik
podium war von Fahnen umraüscht rechtsseitwärts vom
Eingange Hatte inmitten von Lorbeer die Büste Sr Ma
jestät des Kaisers Aufstellung gefunden dahinter ein in
großen Dimeusionen/gehaltenes deutsches Wa über
welchem zwei geflügelte Maben einen Kränz hielten Ueber
diesem von farbiger Flaggendckoration umgebenen Wappen
waren die Worte zu leMsZ Heil MM MtMiegerkranz
und Grav el o t t eRechts und links nuten standen
die Namen Sedan und Versailles unten am Sockel

In höchster Noth
Treu bis zum Tod

z Gravelotte d

106 Y ÄSgGotl war mit uns
u Ihm allein we Ehre

I Auch sonst waren an den Wäsiden dex Festlokalitäten
allerlei Sprüche und Aussprüche patriotischen Inhaltes

Des Kaisers Ehr
Des Reiches/WW

K WgüW TZ HstMfer HeÄ um n

ZA I KM geräth s uPrinz Friedrich Karl 3 Juli 1866udom zstimokzKiM iliI zgoA mWg nz 6
Die Kapelle des 36 Regiments concertirte Die weit

umfassenden Ränine des großen Etablissements waren trotz
der nicht gerade allzufreundlichen Witterung fast vollstän
dig gefüllt und mochten etwa 12 1500 Personen aller
Stände und Berufsklassen anwesend sein Herr Inspektor
Palmiü hiÄt die erste Ansprache von der Tribüne aus
welche vor dem Podium aufgestellt war In schwung
voller weithin schallender Rede wies derselbe auf die Da
tumszahl 18 hin welche sich in unserer vaterländischen
Geschichte als von besonderer Bedeutung erwiesen hat
Am 18 April 1417 wurde der Burggraf Friedrich von
Hohettzollern mit der Mark Brandenburg erb und eigen
thümlich belohnt und das Haus Hohenzollern trat in die
Reihe der Souveräne ein Am 18 Juni 1675 brach der
große Kurfürst in der Schlacht bei Fehrbellin die Macht
der Schweden nachdem er schon am 18 Juli 1656 den
Polen stegreich entgegengetreten war Am 18 Januar
1701 setzte sich Friedrich III die preußische Königskrone
aus Am 18 Juni 1815 war die siegreiche Schlacht
bei Belle Alliance am 18 Jan 1861 setzte sich unser Kaiser
die Königskrone auf der von Gott dazu ausersehen war
durch die Ruhmesgasse von Spichern Weißenburg Wörth
Marslatour Gravelotte u s w nach Versailles zu ge
langen und das/deutsche Reich am 18 Januar 1871
wieder aufzurichten Redner schloß seine begeisternde Rede
ungefähr mit den Worten Alles was unser Herz an
Dankbarkeit und Liebe gegen den allverehrten Kaiser in
sich trägt fassen wir in dem Rufe zusammen
Wilhelm lebe hoch Begeistert stimmte die ganze Ver
sammlung ein und wurde hierauf die Volkshymne stehend
gesungen Als zweiter Redner trar der Landtagsabg Herr
Knaner Gröbers aus Dieser gab einen Rückblick über
die Entstehung des deutsch französischen Krieges und würzte
seine Rede mit manchem kernig humoristischen Worte
Interessant wav es von ihm ein am 2 August 1870
verfaßtes Gedicht citirt zu hören in welchem mit wahr

haft prophetischem Blick der Förtgaiig und Ausgang des
Krieges vvrhergcsagt war Im Hinweis auf die großen
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uMteii Nr deutschen Annee forderte er zu einem
äüf H Ikrinee aiif, w W brÄsMeklMiwrhM
Das abgebrannte dcun Pyrötechuiker Herr Pfeifer

ieferte Feüeriverk erzielte Prachtvoll glänzende Licht
v Belcilchtuugscffcktc Ganz besondere Erwähnung

crdient/äiD Äi emge AbtMluiig/des Feuerwerks welche
ährend des Kriegs Potpourri s von Sarow den Angriff,

der Tirallienre den MasseUangriff und die dröhnende
Sprache dc r Kaiionen tinischend wiedergabt Den Schluß
des vorzüglich ausgeführteu Concertes bildete der Vortrag
des Preüßenkiedcs während dessen der ganze Garten in
eine n Meere von bengalischem Licht schwamm und vor
dem Orchester ein großes mit der Kaiserkrone da
rübl V usAaig n a tistto a T 6nu tüt

M r HÄNesche TttiSttverein wird sein diesjäh
Sommersest am kommenden Montag 24 Angnst

dem Weinberge abhäU Dasselbe wird außer den
chicdensten Gartenbclnstigiuigen und Concert wie früher
auch diesmal wieder mit einem Kinderfest verbunden

nj nnd siyd alle Vorbereitungen zu einer würdigen Feier n
getroffen Die Rück

et VttÄN mit Dampfschiff vor
nehmen und wird es während derselben gleichfalls an
diversen Abwechslungen lind Belustigungen nicht fehlen
Zu Sonntag den 30 August hat der Verein vor einiger
Zeit schon Einladung zur Feier des 25jährigen Stif
tungsfestes des Turnvereins zu Eutritzfch bei Leipzig er
halten welcher Folge geleistet werden wird Bei dieser
Gelegenheit findet u A anch ein volksthümliches Wett
rennen am Nachmittäg statt das Riegen /Muster und
Schauturnen des Vormittags Gut Heil

Der Orden des Kreuzbrüder Stammtisch
Nr 103 beabsichtigt die 15 Wiederkehr der Schlacht
von Sedan durch ein großes patriotisches Fest in den
Räumen des Rösenthales tnit Concert Theater Illumi
nation des Gartens und Ball zn seiern Der Ueber
schjiß äns der Festlichkeit flieW in die Kasse zu wohl
thätigen Zwecken Bekäiuitlich hat dieser Stammtisch
außer Unterstützung Hülfsbedürstiger 92 Personen am
porigen Weihnachten beschert UW

Der theatralische Verein Thalia beabsichtigt zum
Besten der Halle schen Waisenstisung am 23 September e
in einem noch näher zu bestimmenden Lokale eine Fest
Vorstellung c äbzUhalten wozu die Vorbereitungen jetzt
schon getroffen werden Auch der Vorstand der Halle
schen Waisenstiftung geht mit einem gleichen Gedanken um
doch ist Thatsächliches hierin noch nicht beschlossen worden

Die Halle sche Maschinenfabrik und Eisengießerei
wird künftigen Sönnabend ihren Arbeitern ein Sommer
fest in den Räumen der Saalschloßbrauerei zu Giebichen
stein geben bestehend in Aufzug Concert Kinderspielen
Illumination Feuerwerk und Ball

sFreybergs Gartett s Morgen Donnerstag wird
eine Wiederholung des vor einiger Zeit von den beiden
sächsischen Militärkapellen mit so großem Beifall im

Hosjäger ausgeführten Monstre Eoncertes stattfinden
Es wird natürlich auch das große Tongemälde Die
Völkerschlacht bei Leipzig den einen Theil des gewählten
Programms bilden welches in dem schönen zum großen
Theil umschlossenen Garten jedenfalls zur imposanten

WmÄWW ölliK son ösiH ni
Der Magistratssekretär a D Heinrich Lichtenhagen

zu Alt Salze jetzt hier wohnhaft ist von der Straskam

Ein Lodlicd auf die Männer
Diesmal will ich den Herren der Schöpfung ein Lob

lied singen Man sagt allgemein es gebe keine Ideale
keine Romantik mehr an Stelle des männlichen Herzens
sei eine Zahlentabelle getreten Das mag bei Einigen
besonders bei denen die schlimme Erfahrungen hinter sich
haben zutreffen in der Mehrzahl dürfen sich die Männer
getrost neben die Frauen stellen ohne von diesen an Ge
fühlsreichthum übertroffen zu werden Ans Schwäche
kundgegebene vielleicht auch Hier uttd da absichtlich zur
Schau getragene Empfindung ist noch lange kein Beweis
seelischen Werthes Dem Manne fällt weil er nun doch
einmal laut übernommener Traditionen zum stärkeren
Geschlecht gehört die Pflicht ernster Uebung zu Er
muß rechnen und zwar recht gründlich und sorgfältig
rechnen denn das Defizit unglückliche Ehe genannt
untergräbt nicht allein sein inneres Glück sondern auch
semen Namen seine Stellung im Staate und in der Ge
sellschaft Manche guten Weiblein denken über diesen
Punkt meist oberflächlich einseitig und selbstsüchtig Sie
vergessen über der Gegenwart die Zukunft klagen über
Mangel an Verständniß ohne selbst verstehen zu wollen
und werden durch eine gewisse krankhafte Schwerfälligkeit
zum Hemmschuh den der Mann abschüttelt wenn er ihn
bergauf nicht mehr nachziehen kanu yM

Vor allen Dingen beanspruchen die Frauen daß sie
der Gegenstand ihrer Neigung sn bloo d h mit allen
entdeckten Und unentdeckten Fehlern liebt oder wenigstens
heirathet Wehe Demjenigen der in die Waagschale in
welche Mangel praktischer Erziehung chronische Unwissen
heit und Bequemlichkeit Putz und Genußsucht gelegt
wurden ein Gegengewicht wirft und das Vermögen for
dert welches zur Bestreitung dieser kostspieligen Passionen un
umgänglich nöthig ist Erwird ohneGnadenndBarmherzigkeit
verdammt Enttäuscht schlagen die Eltern die Hände
über dem Kopfe zusammen die eitle Mutter nach deren
Meinung das verzogene Töchterchen ein Edelstein ersten
Ranges und der Besitzer dieses Edelsteines ein Krösus zu
heißen verdient läuft klagend zn Hinz und Kunz sämmt
liche Vettern und Basen berathschlagen Rache Und das

Mägdlein dessen Existenz den Hader verursacht Lächelnd
steht es die Wolken über die alte Stadtmauer ziehen kein
Wehmnthsschleier trübt die munteren Augen An den
Fenstern promenirt ja täglich eine Masse heirathslustiger
Jünglinge und Greise vorüber im Konzert und Theater
harrt auch Ersatz wozu also trauern oder gar die Schuld
in sich selbst suchen wenn eine Verbindung an der Ge
wissenhaftigkeit des Freiers scheitert So altmodisch ge
fühlvoll denkt die moderne Jungfrau nicht/, ihr Wahl
fpruch lautet ist s Der nicht ist S ein Anderer Ob
dieser Andere die Eigenschaften besitzt die für ein ange
nehmes friedliches Zusammenleben Garantie bieten kommt
Uicht in Betracht Genug wenn er nicht nach den Kennt
nissen und dem Besitz seiner künftigen Gefährtin fragt
fondern blindlings den Weg zu gegenseitiger Täuschung
einschlägt Wer der Reellere von Beiden ist mögen Sie
geehrte Leserinnen nach ein wenig Nachdenken stillschwei
gend entscheiden ich bin fest überzeugt daß Sie dann in
Zukunft minder härt über Männer urtheilen Wen Ver
hältnisse keinen Luxus zu welchem die unbemittelte aber
anspruchsvolle Gattin zu zählen wäre gestattet Eine
vollkommene Harmonie innerer und äußerer Vorzüge
finden Sie in Romanen jedoch niemals oder doch äußerst
selten in der Wirklichkeit Diese nicht ganz erfreuliche
Wahrheit sollte jeder Dame die nach Hymens Fesseln
Verlangen trägt vorschweben wie viel Mißverständniß
Erbitterung und Feindschaft blieben erspart Aber ich
vergesse die Hauptsache die Pointe das versprochene Lob
lied der Männer Bisher entschuldigte und vertheidigte
ich yur ihre vom Schicksal gebotene Handlungsweise folge
richtig muß hierauf eine Steigerung eme Art Schluß
bouquet eintreten Es sei in folgendem Beispiel gegeben

Die junge reizende Wittwe B wurde seit langer
Zeit vergeblich von einem Kavalier umworben Täglich
stündlich versicherte er in glühenden Worten seine Liebe
verknüpft mit der Unwandelbarsten Treue und Aufopferungs
fähigkeit Madame wußte das Lexikon des Verliebten
ziemlich auswendig und war selten überrascht noch seltener
aber gewillt eine Phrase zu erwidern die ihrer Ueber
zeugung nach der Originalität entbehrte Da eines
Abends die Rosen blühten und dufteten vom Balköne
eine Nachtigall sang schwermüthige sehnsuchtsvolle Weisen

der gute alte Mond schien natürlich auch lag der
Jüngling schmachtender als je zu ihren Füßen und ver
schwor für die Aussicht auf baldige Vermählung Himmel
und Seligkeit Wenn ich nun arm wäre, flüsterte schalk
haft die Wittwe Desto besser, antwortete er dann würde
mir vergönnt sein Dich als meine Königin zu schmücken
in Sammet und Seide will ich Deine schöne Gestalt hüllen
Indien und Persien sollen ihre Schätze verschwenderisch
vor Dir ausbreiten Ja besitzen Sie denn, die
Wittwe wollte das prosaische Wort Vermögen nicht
aussprechen es hätte auch gar nicht zu der Mondschein
Blumen und Nachtigallen Staffage gepaßt aber im tief
iiinersten Kämtnerlein ihres Verstandes sagte sie sich daß
solche Versprechungen eine splendide Goldquelle bedingen
Diese Perspektive war nen nnd deshalb verführerisch Alle
bisherigen Brautbewerber boten nichts als einen hoch
klingenden Namen ein Schuldenverzeichniß und das Ta
lent Tausende in Sport und anderen Liebhabereien ge
schickt unter,die Leute zu bringen Endlich eine rühm
liche Ausnahme gefunden triumphirte das Herz der
schönen Frau nnd der Mund hauchte das erflehte
Jawort Die Verlobung wurde in aller Form vollzogen
Niemand schien beglückter als der Bräutigam Wieder
holt versicherte er daß ein armes Mädchen zn heirathen
von Jugend auf sein Wunsch und Wille gewesen sei am
liebsten sehe er die zukünftige Gemahlin mit einem schlich
ten Kleid ohne Aussteuer über die Schwelle feines Hauses
treten Solch ideale Denkungsart mußte imponiren Allem
die Wittwe besaß bei aller Hochachtung für den Verlobten
eine starke Dosis Mißtrauen und noch weit mehr Neck
luft Von diesen Kobolden aufgestachelt beschloß sie eine
Komödie oder richtiger bezeichnet eine Soloscene auszu
führen Mit jedem Tag verschwand ans der reichallsge
statteteu Wohnung ein Möbel oder ein kostbares Dekora
rationsstück die Toilette wurde immer einfacher der viel
bewunderte Brillantschmuck fehlte gänzlich Anfänglich
beachtete der Kavalier die Veränderung nicht als er sie
aber bemerkte schwieg er taktvoll Seine Liebesbetheuerun
gen blieben dieselben nur huschte zuweilen ein Schatten
über das kluge Gesicht die lustige Konversation
nahm einen nervös aufgeregten Charakter an Der er
fahrenen Dame entging der Eindruck den ihre anfchei



mer des königlichen Landgerichts zu Magdeburg in ihrer
letzten Sitzung von der Anklage der Unterschlagung amt
lich empfangener Gelder freigesprochen worden was wir
zur Ehrenrettung dieses Mannes hierdurch mittheilen

Die neulich von einer hiesigen Zeitung gebrachte No
tiz wonach bei den jetzigen Baulichkeiten in der hiesigen
Domkirche bei der theilweisen Aufdeckung der Gewölbe
menschliche Skelettezum Theil noch in Rüstung und Gewandung

vorgefunden sein sollen ist wie uns von kompetenter
Seite mitgetheilt wird nicht richtig denn bis jetzt sind
nur eine Anzahl Grabsteine aufgefunden welche zu Jeder
manns Ansicht auf dem Domhofe aufgestellt sind Auch
die Nachricht daß der Kanzler von Jena in der Kirche
begraben liegt ist nicht zutreffend denn es befindet sich
an der südlichen Seite der Kirche nur ein Denkstein den
Pietät und Dankbarkeit für den großen Mann errichtet
Der Kanzler von Jena ist auf einer seiner Besitzungen
begrabMDMdW potiioM WönsmmyZ ms f zksmmkV

Der Ausseher der hiesigen Arheitsanstalt Müller
welcher wie wir ausführlich berichteten von dem Arbeits
häusler Kötter durch mehrere Messerstiche in die Ober
schenkel schwer verletzt wurde ist bereits soweit wieder
hergestellt daß er das Krankenzimmer hat verlassen können
Derselbe gedenkt Anfang nächster Woche seine Funktionen

voll wieder auszunehmen xZz
Mnglucksfälle j Auf einem Neubau in der

Schwetschkestraße verunglückte gestern Nachmittag der
Maurer Heinrich Schulze von hier Hirtengasse Nr 4
Derselbe war in der Höhe des zweiten Stockes mit Rüsten
beschäftigt als er in Folge eines Fehltrittes plötzlich auf
die Straße herabstürzte Der Bedauernswerthe erlitt
außer einer Kopfverletzung namentlich einen Oberschenkel
bruch weshalb er nach der hiesigen Klinik gebracht und
dort aufgenommen werden mußte Der auf dem be
nachbarten Rittergute Lochau in Arbeit stehende Knecht
Ritter befand sich gestern mit seinem Geschirr auf dem
Felde als das eine Pferd sich Plötzlich bäumte und nach
hinten zu ausschlug Der in der Schoßkelle des Wagens
sitzende Knecht wurde durch einen Schlag gegen den linken
Unterschenkel schwer rerletzt so daß seine Ueberführung in
die königl Klinik erfolgen mußte An Anschluß an
unseren Bericht über den Unfall in der hiesigen Filiale
des Weingroßhädlers Nier theilen wir unseren Lesern
heute noch mit daß die Wirthschaften Mecklenburg in
der hiesigen Klinik bereits gestern Nachmittag an den
Folgen ihrer erlittenen schweren Verbrennungen verstorben
ist Die Verstorbene war die einzige Tochter ihrer in guten
Vermögensverhältnissen in Danzig wohnhasten Eltern
der Schmerz derselben über den herben Verlust wird von
einem unglücklichen Bräutigam getheilt auf dessen Wunsch
das junge Mädchen erst vor einigen Wochen nach hier
geklWWftjM m ZMUmAMMaoV 796 mmliM nscl

Polizeinachrichten Seit Freitag den 14 d
Mts wird der Böttchermeister Heinrich Michaelis ver
mißt Derselbe ist zur Arbeit gegangen aber von da
nicht wieder zurückgekehrt Es wird vermuthet ihm sei
ein Unglück passirt da er schon längere Zeit tiefsinnig
war Michaelis war mit einer dunklen Mütze braunem
kurzen Sommer Ueberzieher dunkler Stoffhose und Halb
stiefeln bekleidet Der Schriftsetzer G wurde in der
Nacht vom Sonntag zum Montag von drei Fleischer
gesellen in der kl Ulrichstraße gemißhandelt und geschlagen
Ein Hieb traf den Ring an seiner rechten Hand und
schnitt dieser in Folge des gewaltigen Druckes in das
Fleisch ein Ein anderer Hieb durchschlug den steifen

nend zunehmende Mittellosigkeit hervorbrachte nicht sie
fand ihn jedoch gerechtfertigt und beschleunigte den Schluß
der Prüfung Im wunderschönen Monat Mai brach der
Hochzeitsmorgen an Ohne besonders störende Zwischen
fälle ging die Trauung vor sich Daß die vom Bräuti
gam gespendete weiße Atlssrobe manch neidischen Blick
manch boshafte Kritik einerntete gehört zu den gewöhn
lichen Ereignissen denen leider nicht auszuweichen ist
Unmittelbar nach der kirchlichen Feier wollten die Neu
vermählten nach Wien fahren Die Braut hatte sich
jedoch ausbedungen vor dem Einzüge in ihr künftiges
Heim,noch einmal allein ihre bisherige Wohnung zu be
suchen Der glückliche Gatte gewährte dies gern und er
wartete M seiner Behausung nach dem Segensspruch des
Geistlichen sein geliebtes Weib Endlich fuhr eine Droschke
vor die Ersehnte stieg aus Er eilte ihr entgegen und
führte sie sorgsam über die Treppen Nun wollen wir
geschwind abreisen Gepäck habe ich nicht es ist also nichts
weiter zu erledigen Betroffen schaute der Gatte auf
den Regenmantel der die Frau umschloß Du hast es
ja so gewollt, rief sie lachend ich bringe Dir nichts
gar nichts als ein Kleid bin ich Dir so willkommen

Von ganzem Herzen Ernst beinahe wehmüthig
klangen die Worte daß sie aber aufrichtig gemeint waren
bewies die Innigkeit mit der unser Kavalier die Gattin
umarmte Glückselig lächelnd sah sie zu ihm auf warf
den Mantel ab und präsentirte das eine Kleid Sie
haben sicher geschätzte Leierinnen noch kein derartiges
Gewand gesehen allein Ihren Beifall wie die Aufmerk
samkeit und Billigung Ihrer Eheherren würde es zweifel
los erringen denn das Dessin bestand nicht etwa aus
Blumen oder Hieroglyphen oder sonstigen modernen Illu
strationen sondern aus werthvollen ein stattliches Ver
mögen enthaltenden Staatspapieren welche kunstvoll ar
rangirt auf dem Fond lagen Was der Mann zu dieser
Ueberraschung sagte weiß ich nicht Errathen möchte ich
daß sie ihm eine Last von der Seele nahmen Als die
Gattin später einmal frug was er gethan hätte wenn
sie wirklich arm zu ihm gekommen sei beruhigte er ihre
Zweifel mit der Versicherung Dann würde ich für Dich
arbeiten gelernt haben Ist das nicht ein Loblied für

die Männer Buk Tgbl

Filzhut und blieb die Stockzwinge im Hute stecken
Die Attentäter sind erkannt Seit Sonntag
wird der Getreide Makler H von Nietleben vermißt
und wird nach den vorher gethanen Aeußerungen
angenommen er habe sich ein Leid angethan
Einer Wittwe wurden während sie krank in der Klinik
lag 1 rolhes Bettinlett 1 Faß 3 Paar wollene
Strümpfe sowie M 49 Mark aus ihrer Stube gestshlen
Der That sind zwei Frauen verdächtig die sich unter
einem Vorwaud den Stubenschlüsscl zu verschaffen gewußt
haben Einem hiesigen Kaufmann ist in der Zeit vom
Donnerstag bis letzten Sonnabend ein Stück Leinwand

40 Meter im Werthe von 25 Mark gestohlen
worden Hierbei kommen zwei bekannte Ladeudiebinuen in
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ZWÄN p Aus dem Leserkreise W

Die Anregung welche in einem Artikel Ihres Blattes
vom Sonntage Zu einer großen allgemeinen Feier
des 15 Jahrestags von Sedan gegeben wurde
wird gewiß von vielen Bewohnern unserer Stadt getheilt

ch möchte in Bezug darauf folgende unmaßgebliche Vor
schläge zM Veranstaltung einer solchen Feier machen und
zwar nnb in jenem Artikel von dem Gedanken ausgehend
daß diese Feier wenn sie eine allgemeine werden soll den
Teilnehmern möglichst geringe Opfer an Geld und Zeit
kosten muß Ich denke mir dieselbe in einem großen
Lamvionzuge und Abbrennung eines Freud eu
seuers wie ich dies mit bestem Erfolge in mehreren
Städten gesehen habe Ein Bürgerkomitee macht dort
zur gegebenen Zelt durch die Lokalpresse bekannt daß an
bestimmten Tagen besonders gekennzeichnete Wagen durch
die Straßen der Stadt fahren werden um allerhand
brennbare aber sonst Unbrauchbare GegenstäNde zum Freu
denfeüer eiiizusammeln Zugleich sendet das Komitee
mehrere Boten aus um bei den Bürgern die es können
kleine Beiträge an Geld 50 Pfg bis 1 Mark zur Be
streitung der anderweiten Kosteu einzusämmeln Am Se
dantage rücken dann mit einbrechender Dunkelheit die
Lampionsträger entweder in geschlossenem Zuge oder von
verschiedenen Sammelplätzen nach dem Marktplatze wo
nach Absingung eines patriotischen Liedes von dem Al
tane des Rathhauses eine kurze Ansprache gehalten wird
und dann setzt sich der Zug nach dem Platze in Bewe
gung wo das Freudenfeuer abgebrannt wird

Ein solches oder dem ähnliches Programm würde sich
wie ich glaube auch in unserer Stadt recht wohb durch
führen lassen Das Fest Komitee wäre hier sogleich ge
bildet wenn die Vorstände der kommunalen Wahlbezirke
und des Bürgervereins für städtische Interessen zusammen
treten und vielleicht den Herrn Oberbürgermeister um
Uebernahme des Vorsitzes ersuchen würden Die vor
erwähnte Sammlung vöu Brennmaterialien zum Freuden
feuer sowie von Geldbeiträgen KÜr Bestreitung der Un
kosten für Musik für Beschaffung von Lampions sür
arme Schulkinder pp würde unzweifelhaft wie anderswo
auch hier Erfolg haben und was endlich den Platz für
Abbrennllng eines Freudenfeuers betrifft so würde Wohl
die Militärbehörde ohne Schwierigkeiten den großen Exer
zierplatz zur Verfügung stellen welcher genügenden Raum
für viele Tausende bietet nicht fern von der Stadt liegt
und für den Lampionszug welcher bei Betheiligung un
serer Schulen und der zahlreichen bürgerlichen Bereun
gungen ein gewaltiger werden dürfte vom Marktplätze
aus auf drei getrennten Wegen zu erreichen ist Denn
eine solche Trennung dürfte sich einerseits mit Rücksicht
aUs die Enge der Straßen empfehlen andererseits wurde
einem großen Theile der Bewohner ein prächtiger Anblick
geboten wenn etwa der eine Theil des Zuges sich durch
die Leipziger und die Magdeburger Straße der zweite
Theil durch die große SteiustraM der dritte Theil end
lich durch die große Ulrichs und Wilhelms Straße nach
dem Steinthore bewegte von wo dann in geschlossenem
Zuge der noch kurze Weg bis zum Exerzierplatze zurück
zulegen wäre Man denke sich dann Änen schönen
September Abend vorausgesetzt den Platz von vielen
Tausend Zuschauern besetzt den endlosen Lampions Zug
allmählich einrückend und das gewaltige Freudenfeuer in
weitem Kreise umschließend dazn zum Himmel aufsausende
Raketen pp und mau wird sich im Voraus sagen
daß eine solche Feier der Bedeutung des Tages dem sie
gilt würdig sein würde Noch sind 14 Tage Zeit
und die Vorbereitung einer solchen Sedaufeier erfordert
ja keine allzukomplizirten Maßregeln bvn MvM

Provinz nnd Nachbarstaaten
Nach amtlicher Mittheilung sind insgesammt beim Reichs

versicherungsamte bis zum 6 August 1885 123 Betriebe von
Privateisenbahnen und dem öffentlichen Verkehr dienenden
Straßenbahnen mit 30,95 3 Arbeitern zur Anmeldung gelangt
Die Provinz Sachsen ist dabei wie folgt betheiligt Regierungs
bezirk Magdeburg Privateisenbahnen 1 mit 11 Personen
Straßenbahnen 2 mit 210 Personen Merseburg 1 Straßen
bahn mit 36 Personen und Erfurt 1 Privateisenbahtt mit 470
Personen und 1 Straßenbahn mit 48 Personen Auf Berlin
allein entfällt 1 Privateisenbahn Merlin Dresden mit 493
Personen und 2 Straßenbahnen mit 2094 Persoi
Ganzen sind bis zum 6 August 1885 beim Reichsversicherungs
amt angemeldet 180,355 Betriebe mit 2,866,787 Arbeitern

Der Landesdirektör der Provinz Sachsen publizirt daß
am 10 September d I auch die Frauen Abtheilung der
Wilhelm Au gusta Siechenanstalt in Altscherbitz eröffnet
wird Für die Aufnahme der weiblichen Kranken in genannte
Anstalt gelten dieselben Grundsätze und Bestimmungen wie für
das Männer Siecheuhaus Das Asyl ist für unheilbare nicht
gemeingefährliche Irre welche in der Provinz Sachsen ihren
Unterstützungswohnsitz haben oder als Landarme der Fürsorge
des Landarmenverbandes der Provinz anheim gefallen sind
Vor allen finden diejenigen Kränken bei der Aufnahme Berück
sichtigung welche ihrer Hülfsbedürfiigkeit wegen mag dieselbe
in hinzutretender körperlicher Gebrechlichkeit oder in der Un
zulänglichkeit der heimischen Verhältnisse beruhen sich zur Be
lsssung oder Zurückführung in ihre Heimath am wenigsten
eignen Personen welche von Geburt oder doch seit früherer

Jugend an Idiotie und Epilepsie leiden werden bis am
weiteres nicht apgeuommM Mie MuinvlMK erfMt nur iM
einer KlafseMeMe MÄW VWsteguiWkküMzderiWovMiaA
Irrenanstalten entspricht Der ordentliche Verpflegungskosten
satz hier ttr belrägtÄIu Mark pro Jähr Die Gesuche um
Auniahme in das Irrena yl find bei dein Amtsvorsteher resp
bei dem Wagistrat anMbringen nos KlllZuNordhaus en Ein N beitgeber des Kreises Heiligenstadt
unterließ es einen Gesellen zur Kramrnrasse anzumelden weil
derselbe angeblich nur vorübergehend bei ihm arbeiten wollte
Thatsächlich aber beschWWe ex den Gehilien längere Zeit und
dieser war venicheruiMpülchtig Der Gehil e verunglückte und
starb an den Folgen Der Arbeitgeber ist nun Verpflichtet
alle Mnr w n en wwie das Sterbegeld zuzahlen Uüd rmch mcherdem das Krankengeld für sich und den
Gehilfen nachträglich cunichten und wird auch noch wegen
untcklassener Anmeldung bestraft

Magdeburg Die Schatzgraberei auf de oer
üdlicheu Zeile der Citadelle ist bereits seit dem 7 d M wieder

eingestellt worden nicht aber etwa weil man nichts zu finden
h öfft sondern weil die Perirmen welche die Erlaubnis zum
Schatzsuchen erhalten haben erst wieder Geld Anzahlen

müssen um die Aibeuei von l arkerhalten bezahlen zu können Die bis jetzt gezahlten Beträge
ind iür LohU amgebranchr bis am die CauiioNj wl lche gestellt

werden mußt für das Wiederebuen des Terrains mW
Vor einigen Tagen erlegte Herr Hauptmann v Alvens

lebch zu Schochwil am einer Hakerbreite 4 Füchse D Stück
vo Lemselbcn Geheck hatte er schon im Frühjahr im Eisen
gefangen Welcher Schade der Jägd durch die Füchse erwächst
beiuenen die beim Mähen des Hafers aufgefundenen Restbe
slände man zählte als Beute der letzten Wochen allein 22 Ha
ien 6 alte er eine Gans und verschiedene Hamster

Osterseld Ein hiesiger Fleischer hatte in dem benach
bartem Thierbach eine kranke Kuh für 29 Mk gekauft und das
Fleisch zu unseren Svnntngsbratcn bestümnt Die Polizei hatte
rechtzeitig davon Kenutnjs erhalten und verhinderte das Be

ginne nrchBeschlaana leifchesTeuchern Am g begingen die Arbeiter und Be
amten de WÄschenMeißenfelser BWnkWsn GesellsHW W
Knapvschastsfekt Von Uhr ab bewegte sich der Festzug vom
Marlre ails wo Ai/sstellnug genommeil var unter Vorantritt
der Musik durch die Stadt nach dem städtischen Schießplätze,
wo eine große Menge Volks am Feste Theil nahm

1 Leipzig Tie hie ige Hof Avorheke znm iveißen Adler
ist in den Besitz des Herrn Apotheker R Lux übergegangen
RWst der Wweu ApolhekSi deren Begründung bekanntlich in
das l5 Iahrhundcrl zurück äll t und der Salomonis Apotheke
ist die Adler Apotheke eine der ältesten in Leipzig

Handel und Verkehr unomb
Magdeburg 1s August Zuckerbericht Kornzucker exel

von 96 /o 25,80 Kornzücker exel 88 ReNdem 24,50 Mk/Nach
prödukte eMl 75 Rendem 20,80 Mk Unverändert Gem

gem Melis I, mit Faß29,75 MK

Ueber Pest wird gemeldet daß die Einfuhr ungarischen
Mastviehs über die deutsche Grenze nun doch gestattet wor
den W Das Vieh müsse zehn Tage in der Steinbrücher
Quarantäne gewesen und über Oderberg nach Myslöwitz ge
KrvWWrhM s 8t mv,Lvi Zz j smuöK ZtÄHamburg 18 August Der hier zusammengetretene
Kongreß für die Reform und Kodifikation des Völkerrechts
wurde heute Mittag durch den Bürgermeister Weber Namens
deß Senats begrüßt Sir Travers Twttz dankte im Namen
der Versammlung worauf Dr Liveking die diesjährigen Auf
gaben des Kongresses darlegte Zu Vizepräsidenten wurden
gewählt H H Meyer Bremen Richter PraAody New Aork
Sir Travers Twiß London Dr Wendt London Und DrWolsfsbn Hamburg Bei dem Wiederbeginn der Verhand
lungen theilte der Vorsitzende mit daß es jedem Mitgliede ge
stattet sein solle in der Sprache des von ihm vertretenen Lan
des zu reden jedoch dürfe Jeder nur einmal zu dem zur Dis
kussion stehenden Gegenstände sprechen, Zunächst gelangte Z 1
dss Hamburger Vorschlages zur Berathung wonach es gesetz
lich un nläisig sein soll einem Connosfemeyt irgend welche
Klausel oder Vereinbarung einzufügen wodurch die Verpflich
tung der Schiffseigenthümer das Schiff gehörig auszurüsten
zu bemannen zu verproviäntiren seetüchtig und fähig zu machen
die beabsichtigte Reise zu vollführen oder die Haftpflicht der
Rheder für einen Fehler oder eine Fahrlässigkeit der Ange
stellten in Bezug auf alle Angelegenheiten des gewöhnlichen
Verlaufs der Reise als da sind Stauung richtige Ablieferung
der Ladung u f w irgendwie verringert abgeschwächt oder
umgangen uv i,I ch wird und wonach alle Bedingungen und
Klauseln weiche dem entgegenstehen null und Nichtig und von
keinerlei rechtlicher Gültigkeit sein sollen Der Paragraph war
in seine einzelnen Punkte zerlegt worden und wurde m Wesent
lichen mit großer Majorität angenommen

New Vork 17 August Weizen Verschiffungen der
letzten Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten
Staaten nach Großbritannien 86,000 äo nach Frankreich
äo nach anderen Häfen des Kontinents 32,000 lo von Kali
fornien und Oregon nach Großbritannien 14,000 äo nach an
deren Häfen des Kontinents Qrts

z ,7 7r ß MßzsiSo Eoursbericht znzSsgsg6m

von ZkviW ZBerlin 18 August Preuß 4 Eonsols 104, Preuß
4V Consols 103,90 Prensz Consols 99,20 LandfchaW
7o Cenw Pfdbrfe 102,M Rnss Engl 1871 1872er Anleihe

93,45 Rufs 880e Anleihe 80,30 Rufs conf 5 188lerAnleihe
94,40 Ungar Goldrente 80,80 Oesterreich Credit Aktien 469,
Diseonto Comm Antheile 190,40 Deutsche Bank Aktien 146,10
Darmstädter Bank Aktien 136,40 Mainzer Stamm Aktien 101,80
Mecklenburger Friedrich Franzbahn Stamm Aktien 188,25

London 203,85 Oesterr Noten 163 30 Rnssische Noten 201,60
Tendenz still Landschaft 3Vz Pfand briefe 97,20 Sächs 4
Psandbriese 102,25 Preuß 3V /o Consols 99,20 Schwach

nK z nWUelegraphifche Machrichten WZ
Marseille 19 August Im Laufe des heutigen Tages

sind 27 Eholerätvdessälle vorgekommen
London 19 August Eine gestern in Chelsea statt

gehabte Wählervsrsämmlung hat einstimmig eine Resolation
angenommen welche die Erklärung Dilke s wonach die
Beschuldigung zU deren Gegenstand man ihn Dilke ge
macht habe nicht wahr sei vorbehaltlos acceptirt und es
ablehnt den Vorschlag Dilke s daß er auf sein Deputir
tenmandat provisorisch verzichten wolle in Erwägung zu
ziehen

New Aork 18 August Depeschen aus Guatemala
melden die Regierung sei in Folge der durch den jüngsten
Krieg verursachten großen Ausgaben genöthigt gewesen
die Zahlung der Zinsen für die innere und äußere Schuld
vom 1 d M einzustellen



Laden Einrichtung billig verkauft
gr Steinstratze 14 Eckladen

Mittleres Haus Neumarkt gut im
Stande verk bei gering Anzahlung
Wer s s Brüderstr 6

Abonnements Umladung
auf die

14

Mit einem tägl Unterhaltnngsblatt
und der

Sonntags Beilage Freie Stunden
Drgan der deutsch sreisinnigen Partei

Alle Diejenigen welche gewillt sind die
Freie Zeitung in ihrem sHwereu

K ampfe gegen LiviZisatiousfemd
ttche BeftrebUngeu zu uuter

werden zum Abonnement eitigeladeii

Nur 1 Murk
pro Monat September

Die Freie Zeitung welche sich in
der kurzes Zeit ihres Bestehens durch ihre
unerschrockene Halkmg sowie durch
ihren anerkannt gediegenen Inhalt bereits in
allen Kreisen der Bevölkerung eingeführt
hat ist eine grofte politische Tages
zeitung Jede Nummer bringt Leitartikel
über Tagesfragen eine vollständige poli
tische Uebersicht die neuesten Tele
gramme aus allen Welttheilek reichhaltige
lokale And Provinzielle Nachrichten Ori
ginalberichte über Versammlungen und
aus dem Gerichtssaal sämmtliche Lotterie
listeu Cours und Marktberichte kurz
Alles was die Leser in einer politischen
Tageszeitung zu finden berechtigt sind
Die Neichs und Landtagsberichte
werden in ansfi chrlichftsr Weise mit
getheilt Für die Unterhaltung ist durch
spannende Romane und kleine fesselnde Er
zählungen bestens Sorge getragen

Inserate 40 Pf die Zeile besonders
wirksam Probennmmern auf Verlangen
unentgeltlich und srei

Erped der Freien Zeitung
Berlin Kransenstr Z8,1

IiMM Lillkech
Provinz Hannover

städtische seitens b Kgl Prpzch
Negierung snbventioniNte höhere

Neues 29 1 Semester 13 Okt cr
Anfragende erhalten durch den Direktor
Dr Stehle das Programm gratis
zugesandt Der MagifiW

KWWWWWs
wünscht ein Ober Sekundaner zu geben
Off suv O H in der Ex pch M erb

Pfänder anfsLeihamt werden diskrc
besorgt Leipzigerstr

sucht

tember gesucht MsÄ
Ew ehrlicher Laufbursche sofort

gesucht

MiPzigWM A
Ein kräft H ausbursche zuck 1 Sept

gesucht im Nenmärkt Schietzgraben

Auf Dom Thälebra bei Hohenebra
wird zuin 1 Okt eine in der guten bürger

lichen Wchx perfekte
MüvT Mgmiz m

gesucht ngruösZZjzP
iM
oder z

M i gewattd Hattsburschc sind Stelle d
Leipzigerstr 6

I Köchinnen Stuben Haus u Kinder
mädch erhallen nach hier und außerhalb
gute Stellen burchziljz uz KMmffvs sK

Leipzigerstr 6

Köchinnen 4l 60 Thlr Geh
Jnngfern Stnbenmädch Mödch für
Küche u Hausarbeit sucht

1 S gr Schlamm 10,1
Ich suche zum 1 Oktober ein Kit guten

Zeugnissen verseheyes Madchen für Küchen

und Hausarbeit koSFrau Mühlweg 43

BrNerstratze 7
trafen soeben ein und empfehlen dieselben

A Portion 10 Pfg
p V Kilo nutzer dem Hanse Mk 1 vv
p Kiste ca 2/z Kilo nett incl Verpackung Mk S SV

MZGr9 Hoflieferant
Besitzer der Weinhandlung Hznr Einführung chemisch untersuchter garantirt reiner ungegypfter französischer

Naturweiue in Deutschland Preis Courante gratis und franeo

Die Volksküche
befindet sich Bruuoswarte Nr lt Das
Lösen von Marken für den fvlgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorrätig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
a 25 Pfg auf halbe ä 13 Psg welche an
leliebigen Tagen Verwender werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs grosse
Mrichftraße 24 zu habe

M ch 8

Heute Donnerstag den 20 August

Srsssss Noll tro Vollvort
WKtzi 6N von ävll vomniKtW l ol liölliKl Ml8

kUimentor lW v W i84 lann
Dirigenten Kgl Mnfikdir M u Mufikdir

Zur Ausführung kommt u A Ibi H ZK rx kt i o
Militär Tongemälde von Wieprecht unter Mitwirkung eines Tambour
und Hornistenkorps bengalische Beleuchtung Grwehrfeuer und Kanonade
Feuerwerk c

Billets im Vorverkanf Stnrk KO Pf sind zu haben in den Cigarren
Handlungen von u W ZTvlviiusrt gr Steinstr 14

Anfang präeise 7 Uhr Entrve an der Kasse VS Pf r

Handwerker Meister Verein
Donnerstag den ZO August

UM MslmsWsM Vonvort
im Hofjäger

Bei ngüustiger Witterung findet das Concert im Saale statt

WtfangUhr Der BorstandAl sc 6
ia ssWitü
K

MtMWÄischM Hrmen BerM
I ns5z 5losiM n Zweigvereiy Halle a S

Den geehM Mitgliedern uud Wyhlthüteru unseres Vereins erlauben wir uns
ergebenst anzuzeigen daß unser Schatzmeister beauftragt ist die Jahresbeiträge pro 1885
in den nächsten Wochen einziHen zu lassen Mir rechnen mit einiger Sicherheit darauf
daß unsere Mitglieder dem Vereine der sich seit min sicbenzehnjährigem Bestehen als ein
nützliches ja unentbehrliches Mitglied unter den vielen Wohlthätigkeitsanstalten Halle s
ausgewiesen hat treu bleiben und riime Mitglieder an Stelle der Verstorbenen oder von
Halle Verzogenen einlrelen werden

ZUSchriftführer
Bankier

Schatzmeister

Eine ältere durchaus anständige und wo
möglich alleinstehende Person z wird zur
MeniahM inevlDvrtiVrstelle uud Auf
wartungÄgßfucht

i lnzuziehen d 1 Oktober OM nieder
zulSgÄ b in d ExP d M

Ein Kaufm gel Matersal 27 Zahr alt
welch 3 I selbstst gew u durchl Unglück
zurückgekommen sucht gestützt auf gute Zeug
nisse Beschäftigung per sofort od 1 Dkt

Zu M tz j Böckstrahe 14 I r

Letpzigerplatz 3
ist die freundlich belegene Parterre Woh
Uuug bestehend aus 5 Zimmern nebst Zu
behör mit Garten und Hofbenutzung per
1 Januar 1886 beziehbar auf Wunsch auch
früher zu vermiethen Zu erfragen daselbst
im Contor bei Herrn Wt

in verm p 1 MieFKriedrMM 4

LeiPZigerpIatz S
ist ein gesundes Helles geräumiges Contor
welches jetzt die Herren k kc linix
innehaben per 1 Oktober cr zu verMiethen
Zu erfragen daselbst im Contor bei Herrn

für Mk
für t 1 0 Mkcher Gartenbenutznng

1

mit anssqtteMaier wartenvenuhnng
WU 7 chprttl M erMMen OvWchs
mich ein Kleineres Grundstück mit
Garten zu kaufen gesucht

Adr SS113 bei lelolLW Brüderstr G niederznl

Zu vermiethen znm 1 Oktober
Geiststraße No SS I n II Etage
in neuem Hause 4SV Mk u 4SV Mk
und eine kleine Wohnung an einzelne
Leute ckdil m jimoö önn

herrschaftlichesHvch
MUMAvK zs partete m Garten
11VH Mk 5 St 3 K und Ziibehörv

ist eine Parterre Wohnung per 1 Ok
tober zMvermiethen Näheres

gr Ulrichstr TSj 1

Zubehör Näh Mötzlicherweg 4
Beletage 4 Zimmer 4 K K Keller

u Zubehör zu verm u 1 Oktober er be
ziehbar Näh Blücherstr II

1 herrschaftliche Wohnung höhere
Etage bestehend ans s Zimmern
S Kammern Mche Entr6e nebst
allen Bequemlichkeiten iu der denk
bar gesundeste Lage ist per 1 Ok
tober an ruhige Leute auderweit zu
vermiethen Besichtigung von 1 bis
ZjZ UHr j

am Kirchthor ZV
wn II n t Stube Kam KücheMMWllWj Zubeh au ruhige
anständige Leute sofort oder später
zu vermietheu

MühlwegSA S SUhr Nachm
S Etage für

SS Thlr verm
Wuchererstr 4 dicht am Mühlweg

Stube K K nebst Znb 60 Thlr 1 Okt
od sofort zu vermiethen Kl Schlamm 1

Stube Kam Küche u Bodenkam 55 Thlr
vermischet Steinbocksgasse 4 am Trödel

Die Hausmannswohnung Heinrich
strasze SS ist sür 1 Oktober er zu
vermiethen Näheres 1 p
Gareonlogis f 1 2 H gr Brauhausg 9

Eine Wohnung von circa 3 40t Mark
zum 1 Oktnber gesucht in Halle selbst od
in den Vorstädten Offerten nebst billigsten
Preis sowie Angabe der Räume unter
2l 1VS in der Exped ds Bl abzugeben

türm Z rt ItIi kk
auf dem Ausstellungsplatz

Hente Mittwoch den 19 August 1885
Abends 8 Uhr Gala Vorstellung
Zum ersten Male Die lustigen
Heidelberger Studenten oder
Eine Verlobung anf dem Lande
Morgen Donnerstag den 20 Aug 1885
Abends 8 Uhr Extra Borstellung
Erstes Auftreten der berühm
testen Neitkünstlerin Europas
M I5II ZUm zweiten Male
Die lustigen Heidelberger Stu
denten oder Eine Verlobung
auf dem Lande große Original
Pantomime dem Modernen Studenten
leben entnommen mit Auszügen Tän
zen und Gruppirunge arrangirt und
in Scene gesetzt voM Direktor

Dieses Ausstattungsstück wild
von circa 150 Personen ausgeführt
unter gütiger Mitwirkung eines Ge
sangvereins von 50 Sängern und
eines Musikkorps aus der Stadt
Halle Vorher Auftreten sämmtlicher
Knnstspezialitäten Damen u Herreu
sowie Vorführen und Reiten best
dressirter Freiheits Spring und
Schulpferde Freitag den 21 August
1885 Abends 8 Uhr Vorstellung

Alles Uebrige durch Zettel und
Programme

Hochachtungsvollst

Direktoren

Neues Smnmerlhrllter

IS, t I iDonnerstag den 20 August 1885
Vorletztes Gastspiel

des Herrn Uviiiriel
Groszherzogl Weimar Hofschauspielers und

Oberregisseurs

Das
oder

Vsr
4 Aufzügen vom, Ra erich

Benedix

nu

Verlobt Marie Ballerstedl und Wil
helm Kettmann Magdeburg Anna Eisw
schmivt und Paul Fleischer Zuckelhausen
und Niederhermersdorf y Jda Haag u Ju
lius Nietzschmann Sdyda U Mohlis LeiPzig

Vermählt Bruno Meder und Äuna
Bär Leipzig Theodor Schmidt uudAliue
Fiedler Dresden Paul Schubert und
Martha Kaersten SHenK bei Stettin
Paul Wagner und Marie Schnelle Mag
deburg Arthur Kuhu und Emma Hennig

r llsGeboren Ein Sohn Herrn Gustav
Laux Herrenmühle Herrn Friedr Schmidt
Magdeburg Herrn ÄlphouS Schauseil
Bautzen Eine Tochter Herrn Richard

Kant Plauen i V Herrn C Flemming
Leipzig Herrn H Paasch Buckau Herrn

Anton Püschmaun i Chemniy Herrn Wilh
Gephardt iNagdeburg

Geswrben Bäckermeister Carl Schiele
Magdeburg Frau Hulda Heinrich Ziesar

Thierarzt Carl Ulrich Cöthen Professor
Ludwig Lange Dresden Conditor Gustav
Oehler Dresden Frau Christiane Knorr

Dessau

Für benircdaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt w Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1885
	08
	20
	20.8.1885 (No. 193)
	Eine schöne Frau. Von A. Lütetsburg. (Fortsetzung.)
	[Seite 405]

	Kleine Mittheilungen.
	[Seite 405]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 406]

	Ein Loblied auf die Männer.
	[Seite 406]

	Aus dem Leserkreise.
	[Seite 407]

	Provinz und Nachbarstaaten.
	[Seite 407]

	Handel und Verkehr.
	[Seite 407]

	Telegraphische Nachrichten.
	[Seite 407]

	[Bekanntmachungen.]
	[Seite 408]







